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BonifatiusDie 4 liturgische Verehrung des
Kloster und i10zese Fulda VO Jahrhundert

bis ZU Gegenwart.
Von Dr Bruder Religionslehrer Diebure (Hessen)

In e1INeEIN Briefe An die Mönche des Klosters H'ulda x1bt
Alkuln (} 804) nıcht bloß SECINer tıefinnıgen Verehrung den
hi Bonifatıus glänzenden Ausdruck, sondern bezeugt auch das
Vorhandensem GISCEHNCH Meßoffzı: ums Ehren des Heıligen,
das wahrscheinlich selbst verfaßt haft Die Stelle lautet Ich
schicke einNne Decke für das rabh unNnseres heiligen Vaters Bonıt-
fatıus, auf dessen heilıge Fürsprache für Sünden iıch großes
Vertrauen SeLZe, damıiıt lch Sünder Verzeihung erlangen Ver-
diene 7801 300 Tayge, 1 welchem Euere Heiligkeit die Krone
der CWISCH Seligkeit erlangen ırd

uch CIH Meßbuch sende 1C Euch heiligste Prıiester,
damıt Ihr täclich ZUur and habet WeNnNn beliebt
(+ebete (zott emporzusenden 3088 beljiebt 7, Ehren
deı heiligsten Dreifaltigkeit f beten, oder dıe Liebe Z

W eisheıt oder die Tränen der Buße oder INn die vollkom-
inNnene Liebe, oder um den Sochutz der Envel oder aller Heilıgen

bıtten oder 198  - Nachlaß SCIHNeTr Sünden, oder für
irgend CINCH ebenden Freund, oder auch für sehr vıele Freunde,
oder auch für verstorbene Brüder beten Will ; oder 3001
insbesondere u  = die }Kürsprache der Ilzeit jungfräulichen Gottes-
MmMutter Marıa bıtten wall ; oder en 7 EKhren Kıu e-
16© heilıgsten Vaters Bonıifatius diıe Messe SINSEN
und Aessen huldvolle Gegenwart durch Gebete
er  en 4E1 C

{Jm die nämliche Zieit richteten die Mönche VO  — Fulda
“1DN6 Biıttschrift An Kaiser arl GE S16 unter anderem
uch dıe herkömmlichen Gewohnheiten ihres Klosters sechildern

Direx1ı pallıum STOracıum ad COFrDUS sSanCctı Bonefacıl patrıs nostirl,
de CU1US sanct: infercessione PrOo peccäftıs Mag na kabeo fiduciam Q Ua-
fenus CZO peccator vel ven14m habere inNnerear die, vestira sanctit.  ıs
1O0NALU rec1ıplet beatitudinis gefernae M cartulam mı1]ıssalem sanctıssımı PTreSs-
bıter1, ut habeatis sıngulis diebus qu1ıbus DI6CESs Deo dirıgere euilıbet placeat
quando in honorem sanctae Trinitatis, quando de AINOLr sapıentiae quando de
poenıtentı1ae Jacrimis, quando de carıtate perfecta, vel quando de suffrag10 mo
1co postulando, vel OMN1LUM SsSancCciorum euıjlibet postulare placet vel efiam S]

UISs pPro peccatıs SUuls, vel Pro quolibe vıyente, vel eiiam PFrO 4AM1CIS

plurımıs vel et1am fratrıbus de hoec saeculo recedentıbus facere velı Orat]ıones
vel quando specialıter beatae Mariae genetrıCcıs Dei perpetiuae deprecari
velıt infercessıio0nes vel et1am sSanci1ssımı patrıs vesfirı Honefacıil Canliare ‚it
et. praesen 1am iıllius P1USSIMAM advocare precibus Jaff& Bibl Rer Germ
Monumenta Aleuiniana d Wattenbach e Duemmler Berlin W eidmann. 18373
xeıfe 655 659
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Daselhet heißt esS unter Nr. 1 „Herkommen ist, daß die alte
Gastfreundschaft nıcht VErZESSCH, sondern allen (Gästen eNt-
sprechende hre nd jegliche Freundlichkeit erwiesen werde.W enn aber mehrere ZzZUuUusammen ankommen, W 1 belder S t. Bonifatiusmesse, werden alle gelabt, und
voO denen, welchen dıe Obsorge für die Vorrats-
kammern anvertraut 1st, so11 en ei\ne Erquickunggereicht werden.“ LIn seinem Martyrologium verzeichnet Khabanus : ?) „KalNovembr. In mönasteriö WHulda Dediecatio ecclesiae sancti Bon1i1-
facıl, el translatıio CorporIıs ei1usdem sanctı Martyris.“ Die Feier-ıchkeıt wurde im Jahre S18 durch Erzbischof Haistulf VO  ‚a} Mainz
vorgen INMe  S

Der „Solemnitas Bonıfaen“ gedenkt Lupus VON Ferri-eres im 836 Nach Beendigung seiner ‘Studien 1M KlosterFulda wollte Lupus auf der Hückreise in se1ıne Heımat In Be-gleitung des Rhabanus den Abt Eıinhart A Deligenstadt be-suchen. In dem Briefe, worın letzterem den Besuch ankündigt,schreibt ] „Tustris Abbas Rhabanus;*'586 Z  Daselbét heißt es unter Nr. 14: „Herkommen ist, daß die alte  Gastfreundschaft nicht vergessen, sondern allen Gästen ent-  sprechende Ehre und jegliche Freundlichkeit erwiesen werde.  Wenn aber mehrere zusammen ankommen, wie bei  der St. Bonifatiusmesse, so werden alle gelabt, und  von denen, welchen die Obsorge für die Vorrats-  kammern anvertraut ist,  soll allen eine Erquickung  gereicht werden.“ı)  In seinem Martyrologium verzeichnet Rhabanus:?) „Kal.  Novembr. in monasterio Fulda Dedicatio ecclesiae saneti Boni-  facli, et translatio corporis eiusdem sancti Martyris.“ Die Feier-  lichkeit wurde im Jahre 818 durech Erzbischof Haistulf von Mainz  vorgenommen.  Der „Solemnitas . S. . Bonifaeii“ gedenkt Lupus von Ferri-  &res im J.  836. Nach Beendigung seiner Studien im Kloster  Fulda wollte Lupus auf der Rückreise in seine Heimat in Be-  gleitung des hl. Rhabanus den Abt Einhart zu Seligenstadt be-  suchen. In dem Briefe, worin er letzterem den Besu  ch ankündigt,  schreibt er: „Illustris Abbas Rhabanus .  .. hortatus est, ut  reditum meum ad Nonas Junii (5. Juni) differrem, quando  ; sole-  mnitas S. Bonifacii se abesse minıme sineret.“ 3)  Zur Erhöhung der jäußér‘fen‚ff.*“e im“‚' scheint man zum Boni-  fatiusfest manchmal auch Bischöfe eingeladen zu haben. Ein  solches Beispiel ist erwähnt in der Vita des hl. Bardo, Erzbischofs  von Mainz, die ein Mönch des Klosters Fulda geschrieben hat,  Als nämlich Bardo auf der Rückreise von Paderborn nach Mainz  ©  zu Dorneloh (Nemus spinarum) von einer tötlichen Krankheit  befallen worden war, „schickte er in aller Eile nach seinem Weih-  bischof Abbelinus, der damals zu Fulda weilte, wohin er vom  ehrwürdigen Vater Abt Egbert zur Festfeier des süßesten und  heiligsten Schutzpatrons Bonifatius eingeladen worden war, daß,  wenn er ihn lebend noch einmal sehen woll  N  0, E ‚pi_ch}n zögern  möge, zu ıhm zu kommen“.4)  7) Quando autem plureä 'si_inül ädvenerint‚ ut in Mias'a‚ V‘Sanc‘t.i Bonifaeii,  consolatione undique facta, ab his, qui Cellas provident, omnibus refectio. prae-  beatur. Cf. Libellus supplex monachorum Fuldensium Carolo Magno Imperatori  porrectus, apud Brower, Antiquit. Fuld. p. 212; Schannat,  6  _ Cod. prob. p. 84;  Mabillon, Acta SS. 0. 8S. B. IV. 1. (p. 247 ed. Venet.) p. 260—262 ed. Paris.  — Will,  Reg. Archiep. Mogunt. I. Vorrede X. —- Unter »Missa Saneti Boni-  facii« ist der Festtag des Heiligen (5. Juni) zu verstehen, der an seinem_Grabe  chon damals unter großer Beteiligung des Volkes begangen wurde. — »Cella  i  5  st  penus, promptuarium, in quo quaepi  am ex iis, quaVe ad vitam„«fl:ondufl.c_t\xint„re-  91idufltur„“ Du Cange Glossar. s. b. v.  jane; Pı M  1101417070  ?M  igne 119, 447  f  linum €  Misit igitur (Bardo) sub omni cleritate ad suffraganeum suum Abbe:  opum‚qm é'0) t(\e*n'p0\yre\ Fuldae\rhöx\*„ak)yafur, utpote vocatus ’illuc%ä‚ ve*  Xhortatus esT, ut£.
reditum meum ad Nonas Junii 5 Juni) differrem, quando sole-mnitas Bonifaeıl se abesse mMinıme sıneret.“ SZur Erhöhung der äußeren Feier scheint man ZUM DBoni-:fatiusfest manchmal auch Bischöfe eingeladen Zzu haben Eınsolches Beispiel 1st erwähnt ın der Vıta des hl Bardo, Erzbischofs
VOo  \ Maiınz, die en Mönch des Klosters Fulda geschrieben haft.
Als nämlıich Jardo auf der KRückreise VO Paderborn nach Mainz
Z Dorneloh (Nemus spimnarum) VO  a eıiner tötlichen Krankheit
befallen worden WAar, „schickte er In aller Eıle nach seinem Weihbıschof Abbelinus, der damals ZU Fulda weılte, wohrnn er (0368
ehrwürdigen Vater Abt Eegbert ZUr Festfeier des süßesten un
heiligsten Schutzpatrons Bonifatius eingeladen worden war, daß,wenn ih ebend noch einmal sehen oll6, er pich@ zügernmöge, zu ılm kommen“.4)

Quando autem plures simul advenerint, ut ın Missa Saneti Bonifacii,consolatione undıque acta, ab his, quı Cellas provident, omnibus refect10_ Drac-beatur. Cf. Libellus supplex monachorum Fuldensium Garolo Magno Imperatoriporrectus, apud Brower, ntiquit. Fuld. p 212; Schannat, Cod prob 8Mabillon, Acta (p. 247 ed. Venet.) 260— 262 ed Parıs.Will, Reg. Archiep. Mogunt. Vorrede Unter » Missa Sancti  Boni-fac1ıı« ıst der Festtag des Heiligen (5 Juni) ZU verstehen, der an seinem. Grabechon damals unter großer Beteiligung des Volkes begangen wurde., »Cellapenus, promptuarium, ı1n quUo quaepi&} eX 118, qUae ad vitam <y:ond ucunt, re-9nduni_a1_u._ %  $ Du Cange Glossar.
igne, 110, DEA  -  D 19© 119, 447

linum Misit igitur (Bardo) sub omni cleritate ad suffraganeum SsSuum bbeopum, qui eo tempore Fuldae morabatur, utpote VOCa  s illuc;a ve+



Meßoffizien ren des h1 Bonifatius aus mittelalterliche
Sakramentarıen des OSfiers

AÄus at. (268 ä 3548
DIie vatikanısche Bibliothek besitzt Zzwel Sakramentarıen des

Klosters Fulda, VO  ; denen das eine „kKurz VOTr dem Jahr ’
das andere „ AI ÄAnfang des 41 Jahrhunderts“ geschrieben ıst.1)
Der erste Kodex — enthält bezüglich des hl Bonifatıus nur das
Meßoffzıum für das Hauptfest des Heiligen, während der zweite 3)
fünf Offizıen hren des hl Martyrers bietet un eins tür
j Bonifatius- Kirchweihe. Die 'Vexte der Offizien, Aaus deren ber-
schritten man ersieht, welche Yeste man ehemals Zzu Ehren desHeıiligen in Ful(}a fejerte, Jauten, WI1ie folgt.

Nonas Jun11.%)
Vigilia S. Bonifatii Episcopi ei Martyris.

Concede, aCSUMUS omn1potens Deus: venturum beatı ON1-
fatı) Martyris tu1n Z8 Pontiheis A0 SOcClorum e1US sollemnıtatem
CONSTUO praevenıre honore; el venıentem digena celebrare devoti{
ONe. Per Dominum.

Secreta. Hostıas, Domine, altarıhbus tuıs dhıbemus quas
t1b1ı patrocınus eredimus commendandas; QUOFUMM 1105 voluıs

votis ad fuae pietatıs pervenıre notıtiam. Per Dominum.
len Praesta nobıls, aetferne largitor:

aeC sancta,NOS ubıque pla proteg] oratıone; QUOFUDM natalıitia per h

imus‚\ votivo praevenimus qfficio. Per I omimnum.
N o n1S Junii.®)

Festivitas S. Bonifatii 1\Äa.rt;yris.‘z
Deus, Q u1 multitudinem populorum beati i30nifatii 2 Martyris

tu1l atqu Pontifieis instantia at% a\gn\itionem A Nnomin]s vocare
patroninerabıiılı Egberdo abbate ad solemnitatem duleissimi et sanetissimi

Bonifacn, ut, S1 eum vivum vellet videre, NO tardaret ad eum venire:«  Jaffe
559 Joannis, Mog Rer.

ZUr Geschichte un Kunstgeschichte!) ner, uellen und Forschungen
des Missale Romanum 1m Mittelalter. Iter alıcum. Freiburg. 1896. S 208 DA

Cod lat. 3806, mbr 2} I  mal. (28X34
Ebner 9192 9215; cm} 307 Bl.. Beschrieben von

3

ner 208-—9212
Cod lat 3548 mbr. (20X 28,5 cm.) 183 I; Praeflthandschrift.

Ia 3548 fol. 96a 966un1l. ext us Vat Cod
Der Text desunl. Text aÜus Vat. Cod lat 3548. /fol —97 &.

Vat, Cod at. 3806. fol. 3016 hat folgende unbedeutende Varıanten: 4)
sechrift: 18824a San et] Bo n } fatıl;3 b) pontifieis atque martyrıs instantıa
tui sanect]ı nominis ; uper öblata; 0) Acecepta S1t, quaesumus Domin
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dignatus 65 concede propitius; ut sollemnı1a colimus, etiam
patrocını1a sentiamus. Per Dominum.

Necreta? ccepta S17 CONSPeCLU LUO, Domine, Q Ua ESU-
INUS OStTrae “ humuilıtatis oblatıo : el anct Martyrıs tul
Pontifcıs Bonifatıl fat/ supplicatione salutarıs ; PIO solle-
mniıtate LuUAae maıestatı defertur. Per Dominum.

complendum. Supplices te vOSamus, omnıpotens Deus:
ut intercedente beato-“ Bonifatio Martyre u00 atqgue Pontifice,

festivitate 4aeCc caelestia SUM PSIMUS sacramenta  Z ei LU&
nobıs dona * SCHIDCT multiplices, el v1iıLam nostram ah OINN1 ad-
versıtate defendas Per Dominum.

A lı a.1) Beatı Bonitaecıı Martyrıs tu atqgue Pontifieis a-
LLSSıMAmM PAaSSIONEM hodierna dıe sollemniter celebrantes: te Do-
INıne suppliciter us: u% y UCcMm caelesti glori1a sublımastı,
KU1s adesse iidelibus concedas Per Dominum.

F1 Idus Jun1ı1.2)
Octava Bonıfatiıl Hpıscopl ei Nartyrıs

Sanctı Martyrıs tul Domine, Bonifatır celebritas repetita
conferat nobis PIAC devotionıs augmentum : QUuı 111 econfessione LUl
NO0OM1N1S PErSCVCETANS, Cu palma vietorl1ae caelestis glorilae merult
dignNitatem Per Domminum.

Seereta. Hostias t1b1, Domine, pPLO eCommMemoOratione beatı
Bonifatır Martyrıs tul ue€e Pontiheis offerımus, supplicantes: ut
siıcut iıllum fın unıtate nulla VI1S tormentorum potult
eparare; ıta ei NOS, suffragante, daemonum 1mpugnantmm
insidiae nullatenus valeant Su Per Dominum.

191 u ®aramentıs Domme, el gxaudiuıs oOpfata
celebritate expietis: QUAaESUMUS; ut beatı Boniftfatıu Martyrıs tu1
atque Pontifieis meriıtıs adıuyemur, CUH1US recordationıbus exh1-

A bentur. Per Dominum.
D Kalendiıs Decembriıs

Ordinatio S Boniıfatiıl Ep1iscopl.
Omnı1potens ef MISEr1CcOFrS Deus fidelium lumen 1INarum :

adesto sollemniıtatis hodiernae, ei ecelesiane iUAae@e Kaudlıs de
conspectu u00 nOost] 4 e e SanCciı Bonifacıi Martyrıs LUl atque sacerdotiıs fıat
Im Cod 3548 si das OT pont1ıficıs auf Aasur geschrieben ; wahrscheinlich War
die ursprüngliche Lesart auch sacerdot SanctO ; sacramenta tua nohıs dona.

1ı s  X 1st 1les die Oratıo SuPer populum.
2) unı. ext AUS Vat Cod lat 3548 fol ‚8A7 en 098a

ext daemonıum inpugnantıum.
Dezember. ext anuns Vat. Cod lat. 3548 fol 266—127a. Die

ischofsweihe des hl Bonifatıus an Kom November 729 STAl Das
est der Bischofsweihe der Ordinatıo Bonifatii rwähnt schon 850 ha-
banus 1ın Se1ıNem Martyrologium Dezember: »Ordinatıo beati Bonifati



e D

heatı Bonifatır o ]or10838 pontıhcatus ordınatıone CONCeps benignus
asSpıra , ut ef corda 108SiIra 1DS1US doetrina lg'l]lä.l'ltlll', e apud
miseri1cordiam ftuam e1US uvemur mer1(1s, (U1U! gaudemus CXECNHl-

plis Per Dominum
S e Cretia agnınca Domine, beatı Bonifatii ordınation1ıs

sollemnia recensentes a prompüH1s mentibus ambientes, oblatıs
muneribus petimus ; et caelestibus HOS mundarı myster1s, el ele-
menter audir]ı. Per Dominum.

INn Praesta QUAaCSUMUS Oomn1pofens Deus:
ut ıd quod de San Cio altarı u00 ACCEDIMUS, precıbus beatı OoNl1-
fatıl, CU1LUS ordinationis annıvyersarıum ecelebrantes sanetihecet
aNn1iımas NOSLras, PSF quod ul ESSeC POSSIMUS Per Dominum.

Missa veneratıone Bonıftatıl Martyrıs.?2)
Propitiare, u“QaESUMUS Domine, nobıs indign1s amulis [U1S

ST SanCf{ı Martyrıs atque Pontiheis tu1l Bonifatıl, Qqul praesen
requliescı eccles1a, mer1ıta glor10sa ut 1US$S p1a intercessione ab
omnıbus SCH NDET protegamur adversıs Per Dominum

secreta Suscıplat elementıa LU3, Domine, U2ESUMIUS, de
manıbus nOostrıs oblatum el PSL beatı Martyrıs Pontifeis
QUE6 01 Bonifatıi OTaAatıones ab omn1ıbus 1105 emunda peccatıs Per
Dominum.

Praefatiıo Vere dıgnum qeterne Deus PI@a devoti-
ONe Luam laudantes CiEMENTA: Q UL A4ANCTIO Martyrı LUO Bonifatıo
talem eontuhrstı glor1am ut PTO LUl AINOTE t0ota despiceret
terrena, ei amaret caelestia nde e Pro e1IUSs veneratlione l0c0
reliqularum iıllıus haec sacramenta salutıs nOstrae fuae offerımus
pletatı, ut tanto PTO nobis intercedente patrono, dextera potentiae
fu4ae J 88075 ubique pro  a efi a PSI Christum.

Dıyrına lıbantes myster1a QUaC pl‘0
sanectı Martyrıs Pontificisque tu1l Bonifatıı vener.  ne tu4@e obtu-
limus malestatı : praesta QUaesumus, Domine: ut PSr ea Ve1NNam

Perpeccatorum, ei cqaelestis gratiae doniıs reheciamur
omıiınum

e Da geternae eonsolationis Pater, DEr ancftı Martyrıs
Pontificisque LULL Bonifatıl PLr6CES populo LUO PaCcem ei salutem :
artyrıs Das ast wurde auf den Dezember testgesetzt weıl der 30 No-
vembeı bereıts durch das Hest des hl postels Andreas besetzt etiz wırd

11} der 1özese Fulda als Duplex AIN Juni gefeıer
Lies celehbramus Das unfifen angeführte Fulder Missale des Jahr-

hunderts verbessert, IsoO CU1US ordinationis aDn UUn celebramus dıem
4 e AUS Vat Cod lat 3548 tol 159 (L — 160 Höchstwahrscheinlich

haben WIr ı1er den Text der Ön Alkuin CIYENS P as Kloster Fulda AA

Ehren des Bonifatius verfaßten Votiymesse vVor nNns Vgl den hıerauf bhe-
züglichen r1e6 Alkuins dıe OöOnche /AY Fulda oben

Im Pext ste das Zeichen Vere Dıgnum
E

Oratıo SUDEer populum
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ut tuls tota dıleetione inhaereat mandatıs; ei. tibı placıta
sunt tfotfa perficlat volüuntate Per Dominum

Kalendis Novembris.])
Dediecatıio Ececlesiae.

Deus, quUl nobis per singulos NNOoSs huius sanct] templj {u:r
CONSEC  110118 r6Daras diem, et 46TIS SCMDECK my SteET1S F6 ULAG-
senfas incolumees : exaudiı PrecES populı LUN, et, praesta; uft QqU1S-
QUIS hoc templum benefieia petıturus ingreditur, eunNcta IM DG-
i{rasse laetetur. Per Dominum

en  E Annuae festivıtatıs eultum Domino NOSstro, Tatres
dilectissımi, 3000088 NOstIirarum PrFrECUMmM supplicatıone POSSUMUS
ut QUICUM LO ınfira templi hulus, u1u 1V  T1UImM dedieation1is

diem celebramus, ambıtum Continemur, plena Ub1, atque perfeeta
et ADN1IIMYaEe devotione placeamus : ut, dum haec (0182) Pra6-

sent1a reddimus ad aeterna 13, te adiuvante, VeENITE IneTe-
AI UTN. Per Dominum.

Praefatio. Vere dignum z  jeterne Deus: supplicantes
parıter, ut hoe sancet1ıs usibus praeparatum caelesti benedietione

sanctifices : ım posıta °5) InNnun libenter as ; et
cunetis hie supplicantibus PFacmuäa 4efiferna concedas:pCr Christum.

p 1 . Deus, qulecclesiam tuamsponsam
vocare dignatus 6S ut, quaehaberet gratiam, perfidei devoti-

OoNemM haberet CX NOmMINeEe pletatem ; da, ut aec
plebs 191020000008 [uo SEFVICNS, hulus vocabuli eonsort1io ıgna eEsSse
4 el ecelesia tua IN templo, Uu1u annınıy  Sarıus dies

tededieationis celebratur; t1bı collecta te tımeat, te dıligat,
quatur ; ei dum Jugıter per vestig]a fu2a oradıtur, a ecaelestia

VLrOMmMı1sSSa te ducente pSrvVeENILre6 mereatur. Per Dominum.
Züur Erläuterung der vorstehenden Offzıen Sse1 tolgendesbemerkt. Den X  exf schrieh H  jerr  x Hofrat Professor Dr Ludwig

Pastor, Direktor des Istıtuto Austriaco dı studii storlıel Kom,
aus den beiden Codieces a1t diplomatischer Genauigkeit e]genN-
händig ab, wof{für iıch hier me1ınen aufrichtigen Dank ausspreche.

E Die Fuldaer Kloster-TextAus Vat. Cod Jat. 3548 fol
kirche wurde AIn November: 819 VO: Maıinzer Erzbischof Haistulph feierlich

geweiht, wobel der Leib des hl Bonifatius Qaus dem Ostchor, der schon unter
Bonifatius gebaut worden Wäar,ı1n en W estchor übertragen wurde. Vgl Will,
Regesta Aeporum Moguntin.

2  Im eErsten el derSecreta ist, der Text verdorben ; vielleicht wäare
statt POSSsUumuSs zn lesen praestamus oder praestemus.

Im :LOxXt
*} KErgänze: altare
5) Lies: superimposita als e1n Wort, VO  ( welchem der Dativ 5 (nämlich

al ri) abhängig ist also: et MunNner&a e1 (scil altarı) Ssuperimposita libenter efe.,
Im Text steht zweımal voCare
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Die (‘odıces enthalten den bezeichneten Stellen Ur die
Meßoratıionen un Präfationen der übrige 'Text der Meßoffiizıen
(Introlitus, Kpıstola e{C.) wüurde de Commun:] und stand

gesonderten Büchern Der Schluß der UOrationen: Per Dom1:
nu ist, den Handschriften dureh DX—a angedeutet. Ortho-
graphie un Interpunktion sınd dem jetzt herrschenden Gebrauche
angepaßt. Die UÜbersechriften und Wa 'Text kursıv oder
fett gedruckt ist sınd den beiden Codieces Gold, Sıilber

inoder rot geschrieben, rol jedoch Stück Miıssa 1 e-
Tatıone Bonifatıu Martyrıs

Aus Cö6 I1 der königlıchen Bıbliothek
Bamberg.

Die Bamberger Sakramentarhandschrift Cod I1 02) stammt
nach Ebner AUS Fulda und gehört dem oder 11 Jahrhundert
an S1e enthält drei Meßoffizien IS Ehren des Bonifatius,
deren 'Texte auten

Viıgılta - O D1T1FTI
Concede nob1s, QUAESUMUS, OMN1ıpOLENS Deus: venturam beatı

Bonifati: artyrıs tu1 atque Pontifeis sollemnitatem CONZTUO prae-
VveEnıLe honore ; efi venj:entem digna celebrare.

Sduper oblata Hostijas Domine laudis altarıhus £[U1S ıdhi-
bemus; quUas tibi patrocınus eredimus commendandas; CU1US
1108 voluisti votıs ad fnae pietatıs PSEFrVENILG notıtiam. Per

F Beatıiı Bonifatil Martyris tu1 atqgue Ponti-
ficis, Domine, precıbus confidentes: uaesumus elementiam tuam ;
ut pCr © qUa6 SUMpPSIMUS, aeterna remedia Per

Benedietionis tua'e,Domine, gratiam, intercedente beato
Bonifatio Martyre tu0 aLq u e Pontifice, SUSCIPIAMUS: ut
praeveniıendo &]0r1am celebramus; us supplicando auxilıum senti-
us Per Dominum Nnostrum

(

1) Andere sicher der wahrscheinlich us Fulda stammende oder mıt
Fulda zusammenhängende Sakramentar-Handschriften verzeichnet Ebner © 1ns-
besondere 258, 2892 Letztere, AUS em Jahrh stammend, hat Com-
munı]cantes Bonifacli, Eobanis, e p ia D En  Adalflaru Libera ne NOn et beato Bonifacıo
martyre pontifice ; ferner EIHCDE Messen uf Vigil, Fest und Oktavtag

L d(‘s Heiligen, SOW1e eıne » Missa amilia Bonifatli« (Familiam 1u108
coenobıl, quaesumus Domine, intereedente beato Bonifac1o martyre tU0,
guberna mMmoderamine ete.)

z} Die Abschriften esorgte Herr Georg:Fröhlich, Alumnus des erzbischöfl.
Priesterseminars Bamberg. Orthographie und Interpunktion sıind der heute
gebräuchlichen angepaßt,

Lies  * digna celebrare devotione, ben
Dies Oratio ist die Oratio Ssuper populum,
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In dıe festo

Deus, Qqu1 multitudinem populorum beatı Bonifati Pontifeis
atque Martyrıs instantıa ad agnıtıonem tu1l sanctiı NnOMmM1NIS
wie oben 1m Vat Cod Jat 3548

Su oblata. Accepta sıt WwW1e oben im Vat Cod
lat 35485 ; doch fehlt tu1l nach Martyrıs und Aat

Praefatio. VD CI Christum Domiınum nostrum CU1US
gratia beatum Bonıtfatium 1ın pontificatum elegıt, doetrina ad pr  —-
dieandum erudivIıt, potentıa ad |perseverandum confirmavıt, üt]=)
per sacerdotalem infulam pervenıret ad Marty
OChristum. r11 palmam PCL

complendum. Supplices te W16e oben 1im Vat
Cod lat 3548

Super populum. Super populum tuum, Domuine., Q UACG-
SUMMUS, intervenıente beato Bonifatıo Martyre tuo atqgu Pontifice,
benedietio COp10sa descendat, indulgentila venlat, econsolatıo trıbu-
atur, fides sSancftia SUCCTESCAT, redempti0 sempıterna firmetur. Per.

Oetava S Bonıfatiıl e Nazarıl.
jle dreı Oratiıonen stiımmen mıiıt denen des Vat Cod

In der nämlichenlat. 3548 o  en a Oktavtag) übereın.
Messe wurden (wıe noch jetzt) die hh artyrer Basılıdes, CyrI1-
NUusS, Nabor und Nazarıus, dessen Relıquien 1 Kloster Lorsch
ruhten, kommemoriert. Die dreı Oratiıonen Ehren derselben
sınd denen 1Im jetzıgen römıschen Missale nahezu gyleichlautend.

AÄus CGodex a 68 der „Stänöisdhén Lan deshbib1.06.
thek“ Fulda

Der Kodex besteht AaUS AD beschriebenen Pergamentblät-
fern ın Kleinfolio und ist; angeblich 1m Jahrhundert SC
schrieben. Ehedem W3a  p Kıgentum der „Bibliothecae Fratrum
inorum Fuldae 1n Monte Marıano“, w1e autf dem ersten Blatt
bemerkt ist. Ursprünglich scheint jedoch nıcht ftür das aupt-
kloster Fulda angefertigt worden AU se1ln, sondern für 1n
Benediktinerkloster, welches das nämliche Missale gebrauchte WIEe
das Hauptkloster, un se1n Kirchweihfest Mauritiustag, den

Sdeptember, felerte.
Die Blätter bis $ ] enthalten das Proprium Missarum de

Lempore VO Adventsonntag bHıs um Karsamstag einschließ-
lıch, dıe Blätter 81 b bıs dıe 'Texte des Gloria (doppelt: das
gewöhnlıche un: das (+lorıja de Domina), des Kredo, der pferungs-
gebete manche 'Texte sind VO  ' den jetzt gebräuchlichen TOMI1-

Die eingeklammerten Worfe sıind erzänzt einer Bonifatiusmesse des
un 8 Jahrhunderts, dıe in Maiınz 1 Gebrauch Da betreffende

Sakrvramentar ist igentum des Maınzer Priesterseminars.
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schen verschlıeden), der Präfationen (de Natıv., Epiphan., Cruce,
Pasch., AÄSCEenNs., Pentec.,, Irmıit., M Na pos un cotidian.);
dann folgt' der Canon : biıs ZUTH Placeat

Die Blätter hıs 134 enthalten die Messen VO  — Oster-
SONNTAaL bıs Domin. ultima pOost FPentecosten, die Blätter 134 bıs
140 das FProprıium Mıssarum de Sancts, dıe Blätter 175 bıs 189
das Commune sanecetorum dıe Blätter 189 hıs 208 Votivmessen.
Hierauf folgen 209 bıs 215) A dequenzen und VON Blatt

hıs DD dıe Missae proprlae.
Der Kodex biletet alsoO eın vollständiges Miıssale, nd ZWAarL,

w1e die Heiligenmessen SahZ zweıtellos beweisen, e1nN Missale, Ww1e
es 1mM Kloster Fulda iIm Gebrauche W

Die Lexte der auf den Bonıifatius bezüglichen Meßoffizien
lauten, WI1@e tolgt.

In Vigilıa Bonifae1l. M

(Blatt
(Missa.) Intret In CONSPECTU.
CGolleeta. Deus, qul NOS devota hbeatı Bonifaecı 4C S0oC10-

FU elus instantıa ad agnıtıonem tu]ı sanecetı NOM1NI1S VOCAaTrTe dig
atus 6SN‘° econcede propıtius ; ut, QUOFUH sollemnia praevenımus,
etiam patroecinla sent]lamus.

Kpistola el Evangelıum de Martyribus. u-

ale (iloriosus. Offert Mirabilis Deus.
Seereta. Ostlas Domine laudıs. WwI1e oben 1mM BambergerCodex NUur reddimus Sa eredimus.

In Nn 1ı C Justorum anımae.
Com plen da Beatı Bonifaecıl 216 Soc1ıorum 1US, Domine,

precıbus eonhidentes: qUaEeSUMUS elementiam Luam ; ut DEr C
QUAC SUumps1mus, 4efierna gaudia caplamus,

B In dıe festo Ss Boniıfaecell ei Sociorum e1uUSs.
(Blatt 149

(M S 2 Multae trıbulationes.
ratıo. Deus, qu1ı multitudinem populorum hbeatı Bonifaei

Martyrıs tu1ı atque Pontiheıis Docıorumque e1uUs instantıa ad agnı-
tionem tu1 sanctı] NOom1n1s OCAaTITe dignatus eS.:. conecede propıtius ;
ut, Q UOTFUuMmM natalitıa colımus, eti1am patrocınıa sentiamus.

istola. Sancectiı per fidem Graduale ] ımete Do
mMmınum. Allelu1a Laetamiını. Kvangelıum. Vıdens Jesus
turbas. Offertorıum Laetaminı.

Sec reta ccepta sıt in CONSPECLU LUO, Domine, UaCSUMUS,
nOostfrae humilıtatıs blatıo et sanctı Bonifacıl Martyrıs tu1 atgu
Pontiheis Docliorumque eius AHat supplicatione salutarıs; PrO QqUOTFUI
solemnitate defertur.
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Commun1o. Dieo autem vobıs.
OmMN1pOotLeNS Deus: ut181 A Supplices te roSamm Us,

intercedente San cto Bonifacıo Martyre LuU0O atque Pontifice Soc1ils-
u° G1US, QUOFumM festivıtate haee eoelestia SUumM PSIMUS 1a-

menta ; ei Lua 1l nobıs SCHMpPCT 0Na multiplices, et vıtam nOostram
ab 0)300808| adversitate eustodias.

Ocectava Bonifacıl
(Blatt 219 3.)

Colleeta, Ssecreta nd Complenda WI®e Vat. Cod lat.
3545 (oben)

Ordinatıio Bonıfacul
(Blatt

Mıssa.) Statuit. Lectı10 Malachiae prophetae.
Haec dıieit Dominus Deus: hısDeietis, Q U1 IN1ISIı ac VOS

qU1a angelus Dominı exercıtuum est (Mal. Z
rad Ecce sacerdos. Alleluja. Jurayvit.

dequentia.')
Hie oculıs maniıbus In coelum ei totıs virıbus SUSpENSUS,

errena eunecta respuilt.Eius Orı nu uam Christusabfuilt, S1Y6Justitla, velqu  ‚-
Cund u66 a vıtam pgrtinent

Jgitur te eunetı OSCIMUS, Bonifaci,utQquıecuncta IN1ra hie
‚ostendisti.

I Ktiam de coelo gratiam Öhrıstı nobis supplicatu 10sSemper
infundas. Amen.

A _ Homo quidam POIrGcSTE., £foe P Veriıtas.
Commun10. Domine talenta. Colleeta, Sdecreta,
Complenda WIe Vat (od Jat 3548 oben)

f

I8
Neueste MeDßoffizien

Nach Ausweis der „Missae Festorum Dioecesıs Fuldensıs
ropriorum“ (edRatisbonae3E 1st 4 Bonifatiusfestdie Miıssa.

Exsultabo (1m römiıschen M sale unterm Juni) vorgeschrieben.
Außerdem gilt für dıe Kathedrale noch folgende Rubrik:

Dominica, quaantıcıpatur festivitas Bonifacii, et1iam
Dominica Sy Irınitatıs, cantantur duae Missae:; rma post 'Ver:

1) Die folgenden Strophen sınd die fuünf etzten Strophen der Sequenz
hl Martinus, die fruher vielen deutschen Diözesen 1 Gebrauch WwWäar.

SanzZzeSequenz 1ist gedruckt nd erklärt 1n meiner Abhandlung: Die liturg.,
ere des hl Bischofs Martinus (0) 4! Tours 1 der ehemaligen Metropolitan-

hrend des Mitrtelalters Inol1 1901 I1 4.26 {f.
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t1am Ora septuma Urypta rıtu Dıiırectorio0 PrFO tofa Dioecesı
ordinato; seeunda post Nonam Altarı INalOTe ora PSL
modum Vo solemnis de s Bonifaecıo S1066 ulla alıa COMMERN).

el dieitur Gloria, Credo, Praef de Yrinitate vel inira Oetar.
Ascensjion1ıs de Ascensione uUumm (Wommuniecantes prOPC10 Ite Mıssa
est. et Kvang Joannıs fine

111
Brevieroffizien ren des Bonifatius aus Proprien des

Klosters und der Diözese
Das Klogıum Bonıfatıl 1n Martyrologıo Huldensı K}  b

D: vel
Das römısche Brevier enthält der Prim nach dem

Benedieamus Domino die Vorschrift: Deimde 88 (Choro legıitur
Martyrologium Dieselbe Regel estand schon 11 Mittelalter-
Demgemäß las A, DBoniıfati:usfeste beım ZEMEINSAMEN Chor
gebet das auf den eılıgen bezüglıche Elogium des Martyrologı1-
ums Kın solches Klogium das der Bollandist Henschen sehr
wertschätzte findet sıch 1n handschrifttlichen Martyro-
log1um des Jahrhunderts das ursprünglıich und für Hulda
geschrieben später (  — Desitz der Königin OChristina VO
Schweden un nach deren od dıe vatiıkanıische Bibhothek
(num 441) überging. Der Text ?) Jautet :

Nonıs Junni. Passıo sanct]ı patrıs nostrı Bonifacıhi, 1a8 EB apo
stolieci, el sapıentia adornatı: q UL de Anglorum ente nobilem
ducens m, i1bıdem anctio proposıto relig10s1ssıme 3) edu:
Catus, eft doetrina nıhilo MINUS INSISNIS fuut el miraculıis elaruıt.
Postea ver©o diyina admonitus pletate Germ DEes acııt
Francorum gentiem dıversis errorum aquels Irret:tam nobilıter
instruxıt, el haereticorum pravıtates instantissıme superavıt. KEvan-
gelıca etiam - doetrina adeoPraecıpuus exstitit, uL Apostolorum
tempora *} laudares. ltaque merıtıs iıllıus CIrCUMQUAQUE
clarescent1Dus, VITrO sanctissımo Gregori10 Papa Romano AaACOGeTI-

sıtus, ad illuminationem totıus (+ermanlae iransmıssus ef ab eodem
Kpıscopus ordınatus, C1LV1iate, qQUaG Moguntia dicıtur, pontif
Catus honore meruııt sublimari. Ibi inter homines CONSULLULUS,

Vgl eta SS oll. Jun, 457 18:
den cta Bolland. Junii 457 i 18, und Georgi, Martyro-

logium Adonis (Romae pa  Ü} 664 Georgi ließ 10 se1ıner Ausgabe des Mar-
tyrologium Adonis auf 656 {f. das ler erwähnte Martyrologium Fuldense AUuUS
der vatıkanıschen Handschrift vollständig abdrucken Vgl dazu eıne Bemerkung

der Praefatio pPas Ehrensberger, Lıbrı liturg eic beschreibt den
al Cod Regin 441 uf pas 166 als Martyrol Fuld S 961

religiosissime fehlt be1l Georgl,
Georgi eIuU praedicatione.
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ganelicam vitam EeEXercul Francorum gentem, Thuringorum et.
Saxonum populos Deo aCQU1ISIVIL ef 11l sancftiitate g1or10-
S1ISSImMUS fu1t Novıssıme VeEeTrO CUum multos Fresonibus Chrıistianae
relıgion] subı]ugasset, PASaNls, Q Ul supererant, gladıo erem ptus,
Cum martyrıl glor1a mıgraviıt ad ecoelestia ° COTrDUSY U©® ıllıus,
eomıiıtante fidelium 1INDAaX 11n turba. ad Fuldense monasterıum, ‚quod

s1D1 solitudine Boconıa (lies: Buchon1a) CONStruXeraf, 8
INa nıs De1 Iaudıbus transportatum, eft. cCoNdigno honore fumu-
latum, miraculıs ıbıdem plurımıs elaret Passı sunt aufem CUMm
et aliı Clero 1US V1Tr relig10s]1, resbyter1, diacones et 1Na-
chi sed nobiliores infer eEOSs fuerunt Kobanus CDISCODUS et Ada
larıus Sacerdos Q U1 primıtus mONaster10, quod Tricht Ut
recht) NnOomınatur honorabilem meruerunt sepulturam sed EeMEeEeTr-

gentibus AaNNIS, etlam 1 DS1 Fuldam translatı Keclesia Salva-
1  9 1u COrDUS sanctil Pastoris Sul el Martyrıs Christı Bon1zt-
facıl, sSatıs pulcherrime requl1eSCUNT

Das Offizıum 1 I1 Proprıum VOMM 1759
W as un dıe Brevıerofhzıen etrifft konnte ich solche AUSsS

dem Mittelalter TOLZ vielfacher Bemühungen leider nıcht erlangen.
Das älteste Mır bekannte Proprium des Klosters 18 gedruckt
Fulda „ty pIS Josephl Antonı Koss, privilegiatı typographi
auliei*. Der Titel lautet : „Supplementum Brevıarli, se  — Ofne1ia
sanctorum Patronorum pro Principalıs Basılicae Fuldensıs, uUusSu
iımmemorabıli celebrata, unäa Offenus Sanetorum
pro LOTO Ordine Patriarchae Benedieti a approbatıs,

et authoritate Rev Cels Adolphi, TIN-
C1DIS, inclytae ef. immediatae Eeeclesiae Fuldensıs Abbatıs, divae
Augustae Archi-Cancellarii, per (Üermanı]am, et (+allıam Primatıs
ei  © colleetis, uUNuUum redaetis ef denuo editis. W4

Unterm $ Juni hest Seıite A
Die Juni

In Kesto
Bonifach, Archiepiscop! ef Martyris, Patron1ı DEIMALTH et.

Fundatorıis Fuldae.

Duplex CGlassıs CuU mM Oet
Oratıo. Deus, Q ul multitudinem populorum beatı Bonifaenn

Martyris tu1l atque Pontifheis instant]ıa ad agnıtıonem tu1 sancet]
1N10IN11S VOCAIe ignatus 6S econcede propıtıu8 ; ut CU1IUS solemn1a
colimus, eti1am patrocın1a aSSCQUAMU

Extra Temp pasch In oct Lectıones. Mileto
Lemp pasch Stabunt stl

Georgi Trieht

€
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In 11 Noeturno. Habentur Leectiones
Breviıarııs Campidonensibus el Einsi:edlensibus.

In 11L Noeturno. Kxtra temp. pasch Homil Kvangel
1 Q UIS ult VeNIiIre post de omm Mart J0 loco.
Mıssa Sacerdotes Dei UCredo

Temp pasch Homiıl EKvang Kızo SUu. VIiLIS era
>  w Protexisti] Oredo

Auf Seıte 130 bıs 135 sınd die Liectiones PLO et, die
infra Oetar. (8 und Junı) el PrO die Oetava GLZ Jun1) D
druckt, welche sämtlıch 4AUS Augustinus, Ambrosı1us, Petrus Chry-
sologus un Johannes Chrysostomus CHOMMEN sind, die aber,

Diees NÖlg erscheint der Name Boniıfacıus eingefügt 1st
früher und ]Jetz wiıeder gebräuchlichen Festa Ordinationis und
ranslatienis Bonifacıl, SO WI1e CIM ZEMEINSAMES Hest SCc1Ner

Martergefährten finden sıch diesem Proprium nicht VOL ebenso-
CISCHNC Antıphonen, Kesponsorien und Hymnen Ehren

des Heiligen und doch 181 Tatsache, daß das Bonifatius-
offizıum des Klosters Fulda durch solche ausgezeichnet war ! Yast;
hat es den Anschein, als habe be!] Eiınführung dieses Pro
PI1IUMS alle „ EISCHEN Stücke, dıe Antıphonae
eic kassijert und das Bonifatiusoffieium de (lommunı
Martyris S och scheint be] dem zähen Festhalten
Althergebrachten, WI1@ namentlich uralten Klöstern WI6
Fulda VÄH Tage trıtt, eE1Ne solche Vermutung unhaltbar. VTatsäch-
iıch besaß die ulder Basılika schon VOT 1732 ein sogenanntes
„Proprium Reliquiarum“, das NUur der Basılıka gebraucht ward,b e Sar  und auf welches auch das Proprium VON ÜE an verschiedenen
Stellen hinweist, und außerdem och 61n „VEeLUuS Manuseriptum
Fuldense“, welches Bıschof Johann Leonhard Pfaff der Vor:
rede ZU e1INer Ausgabe des Proprium Fuldense OM 1844
anführt. DBeide alte lıturgische Bücher wurden dem Proprium VO  m
844 zugrunde gelegt ınd us dem Proprium Reliquiarum das
Offizium de Bonifatıo mıiıt SEC1INeEN CISENEN Antıphonen eic
das Diözesanproprium herübergenommen. Kıs ist daher eher
vermuften, daß dıe Mönche des Hauptklosters Bonifatiusfeste

ihrer Basılıka das althergebrachte Bonifatiusoffizium mıt SeiIiNnen

Autiphonen efe. gebrauchten, während die aqaußerhalb des
Hauptklosters als Pfarrer eic den Klosterpfarreıen angestellten
Mönche oder Weltpriester sıch des Commune uNnlus Martyris be-
dıenten mıt der Oratıo pProprCa,. Indes mOögen andere, denen mehr
literarısche Hilfsmittel Gebote stehen, dıe Frage entscheiden.

3 Das Offizıum Proprıum VO 18692
Es olg hıer das Brevieroffizium VOIN Boniıfatius, WwW16e

SEe1INENMN Weste und der Oktav nach der Ausgabe des
tudien und Mitteilungen“* 1910 E

R
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roprium VO 1562 ın der Diözese Fulda gyebetet wIırd. Das-
selpe ist e1In. Offizium proprıum im wahren Sınne des Wortes,
SaNZ und Sar würdig des großen Apostels uUunseregs Volkes, der
NUur für und ın (xott jebend, HNUu  —_ nach des Himmels (+ütern
trachtend, ausgerüstet jeglichem Kampfe für (+xottes Sache mıt
der Weisheıt un Krafit VO  s oben, in der demütigsten un qelbst-
losesten W eise sıch Kanz seinem (zott un Heıland für die Kettung
der mı1t OChristı Blut erkauften seelen durch den utigen Martertod
Zu m Schlachtopfer darbringt, e1in ehrwürdiıger un ehrfurcht-
gebletender Priestergreis VON gebrochener Körperkraft, dessen
(+e18t. aber nıt ungebrochenem Mute und fast noch jugeudlicher
Frische in der mühevollen un:! opferreichen Missionstätigkeit 4UuS-

harrt bıs /Auß blutigen Todesstreich! Süßber uft himmlischer
Andacht weht dem frommen Betrachtenden AaAUus dem rührend
schönen Offizium enigegen, das dankerfüilte Vorfahren teils 2AUS

Sstellen der Heiligen Schrift, teıls AaUS W orten des Heiligen selbst,
teils AaUS der WFülle iıhres eignen Herzens ZU obe und ZUL Ver-
herrlichung unseres gemeinsamen Vaters S< wundersam 1eblich
zusammengefügt haben Beım aufmerksamen Beten der tief em
fundenen Antiphonen, Kesponsorien und Hymnen verseize sich
der fromme Leser 1m Geiste ach Fulda ans rab des eilıgen,

en Altar, seine verehrungswürdige Überreste, ın old
un Seılde vehüllt, VON Lichtglanz umflossen, umgeben von Re-
lıquien se1ıner eiligen Mitarbeiter, der andächtig umherknieenden
Volksmenge ZULL Verehrung ausgesetzt sind. Ks wird ıh dann
unwillkürlich dıe Stimmung ergreifen, die 1n der etzten V esper-
antıphon jieblichen Ausdruck findet „In proteetione VvIrı
sanctı OMMOFCINUF, et laetemur 1n benedietione 1PSIUS, g.lleluia. S

Dıie Junı.

Bonifacii, AÄrchiep1sc0op]1, Martyrıs, Dioéoesis8 Ful-densıs Patronı prımarıl.
Duplex el Cu Oet.

In Vesperı1s. _
Repletus fortitudine Spiritus Dominı, ut annuntiem

Jacob scelus SUUM.,
S Collocavıt Dominus um prineipibus populi Sul, ef

dedit miıhı testamentum sacerdoti] aetern].
Superabundo gaudlio 1n omn1ı tribulatıone.
Verbum Dei 1010)81 est allıgatum : ideo Oomn1a sustineo pro-

pter eleetos ut eit 1psı salutem CONsequantur.
In protectioneI  D Vırn sanctı Commoremur, et laetemur

benedietione ipslus.
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1331. 592Capıt.
Quam pulchrı MONTEeS pedes annuntjantıs e1 praedi-

cantıs 1004 annuntılantıs bonum, praedicantıs salutem, dieentis:
DION, regnabit Deus LUUS

Hymnus.
Quantis NORFrAa fides empta laboribus!

Quam tOT martyres
Signatam, caleant ut aßTrTa peCcLoTa,

T’ransmisere nepotıbus.
Haec adhue, VIVIMUS hac fide,

Hıne SCS certa \'A  9 nascıtur hine salus,
S1 NN degeneres NOosSs patrem,

Natıs Jaus erıt et. patrı.
Hx hoc fonte plenıus hausımus :

Christi] relig10 moribus integTa
NOs redit, plena Deo unt

His doetrina eanalıiıbus.
Aeternum Cıta INOTIS V1ivere martyrı

Dum spondet propera Martyr ML,
Palmam, dum MOrıItur CONSECQULLUF S1D1,

Nos firmat docet ef IMOÖFXIL.

Verus pastor, OVCS, Sal U1ING qUuas LU0
FYFeciıstı DroPFC3aS, bonus:
KEit NOS, Damy UE tul TE ducem,

Due ın PINSU1A PasCcUua.
TFuorum C1INerum =)  87 u  u  9 et fuae

Custodesfidei: NOos execuba
coeliS la  g et patrıae ua

Nostrafe subvenlas
Quı1 NOoS membra gacrı effielt, .

Sit Jaus SUuMMAa Patri, laus qu0oque Fılıo,Cuius membra SUMUS; qUO influit
Mem bris, aus t1D1, Spiritus. Amen.

V ersie. Ora pro nobıls.
Magnif. Ant (}aude Fulda, plaudeGermania, patrıstu1 et apostolı erudita doetrinis, ıllustrata virtutibus, suffulta patro-

CINUUS: el IN magnifica Deimagnalıa.Oratio. Deus  qul multitudinemPop_ulorq_m beati Bonifaecnu
Martyrıs tul aique pontihels zelo efe. w1e rom. Brevier.

Matutinum.
Invit. Deum per beatum Bonifaeium HOS vocantem de {e-

nebrıs 1801 admirabile lumen um : Venite adoremus.
1.4*
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Hymnus.
uae, Bonifacı, t1b1ı SaCra, MAartyr,

Haec 1es Fuldae potior recurrIıt :
'Tu Donus NOSITOS LuUA HOS PrODAaSO

Kxeipe *a4ntus.
Nostra ZENS, pCr te modo christiana,

Se t1bı debet; t1ıbı cessıt GITOL ,
Luce (GGermanos patrıamque NnOsSstram

Exhilarastıi.
Daemonum cultus, simulacra divum

Sacra Cu lucis, el adhuc madentes
Sord1do, 111 pecudum OCrUuUOTeEe

Diruis AaAras.

Hie labor INAaSAUS , se: eanım feroces
HKit reluecetantes populos docer],
Kit 1020 Christi t1bı lucta Malor

Subdere gentes.
Impıas mentes ene obstinatus

Krror, el densıs Irultur tenebrıs :
ers diıem, vulsıs meliora Sp1N1S

Semina mandas.
Summa laus PairI, sımu! Nato,

ul SUO mundum redimıt eruore,
Par alt amborum t1bı laus per 0OB ON

Spırıtus ACVUum, AÄAmen.
In Noeturno.

In dilatatione Ver4e fide1 beatus Bonifaecius accendebat
fideles, el erat dıe. nOocte meditatıio 1USs in praeceptis Altissimi.

Constitutus montiem sancium Domini, praedicavıt
praeceptun Dei

Minas tyrannı NON timuıt:
e1us, et suscepit eum

Dominus ‘percussit 1N1m1cC08

Leect Laudemus V1ros. de OmMmM. Conf. ont 2. loco
Lex veritatis fuıt In Ore e1us, e inıquitas DON est.

inventa ıIn labııs ıllıus. In oratione et 1e1uUN10 ambulaviıt
Domıino. Krat lucerna ardens ei Iucens ıIn 0MO Dominı. In

Assumptus pontifex, sollicite euravıt se 1psum PrOo-babilem exhibere Deo. In doetrina 1n integritate, In CAaTl-
tate Sse

111 Locutus est rıtatem. ın ecorde SuO, Et ad ıhr
lum deduetus est. In CONSPeCLuU elus malıgnus. Dominus Sanc-
fum SUuUuUum mMirıfcavit, et. SCULO anus sSuae protexıt ıllum Hf
Gloria.600  Hymnus.  Quae, Bonifaci, tibi sacra, martyr,  Haec dies Fuldae potior recurrit:  Tu _ bonus nostros — tua nos propago —  Exeipe cantus.  Nostra gens, per' te modo christiana,  i  Se tibi debet; tibi cessit error;  Luce Germanos patriamque nostram  Exhilarastı.  Daemonum cultus, simulacra divum  Sacra cum lucis, et adhue madentes  Sordido, vili pecudum cruore  Diruis aras.  e  Hie labor magnus; sed enim feroces  Et reluctantes populos doceri,  Et iugo Christi tibi lucta maior  Subdere gentes.  Impias mentes tenet obstinatus  Error, et densis fruitur tenebris:  Fers diem, vulsis meliora spinis  Semina mandas.   Summa laus Patri, simul aequa Nato,  Qui suo mundum redimit eruore,  Par sit amborum tibi laus per omne  Spiritus aevum. Amen.  In I. Noeturno.  7  1. In dilatatione verae fidei beatus Bonifacius accendebat  fideles, et erat die ac nocte meditatio eius in praeceptis Altissimi.  2. Constitutus super montem sanctum Domini, praedicavit  praeceptum Dei.  3. Minas tyranni non timuit:  eius, et suscepit eum.  ‚ Dominus ‘percu‘ssit inimicos  Leect. Laudemus viros. de Comm. Conf. Pont. 2. loco.  R. I. Lex veritatis fuit in ore eius, et iniquitas non est  inventa ın labiis illius. * In oratione et ieiunio ambulavit coram  Domino. V, Erat lucerna ardens et lucens in domo Domini. In.  R. Il Assumptus pontifex, sollieite curavit * Se ipsum pro-  babilem exhibere Deo. V. In doetrina  , in integritate, jn cari-  tate. Se.  {  R. III. Locutus: est ve  ritatem. in ‘cc‘>rde suo, * Et ad Nihi-  Jum deductus est in conspectu eius malignus. V. Dominus Sanc-  tum suum mirificavit,  et scuto manus suae pro;gXit illum. Et.  Gloria. _ Et. ; ‚  ©Kit
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In 11 Noeturno
In vinculis NO  > dereliquıt eu Dominus, ei econsolatus

est N1M Aa
Dilexıit Domin1, a4eternum exsultabit Deo SUO.

Fidelis ad mortem, glorıa 81 honore COronaftius est
38413Die Lektionen bieten, W as sehr empfehlenswert 1ST

vollständige Lebensskizze des Heılıgen, nıcht DUr Nen eı1l
Accınge fortitudine Ilumbos tuos, et el loquere

OMNI13, QUa®6 ‚1200 prae01plo t1ıb1ı Exalta OC| LuUam, ei annunftiıa
populo INeO scelera QOTruNM et domu!] Israel peccata eOTUMmmM,
Kcce ded]ı verba ‚00137  5 OTre LUO ut evellas el destruas ei qed1-
CcCes ef. plantes Kixalta

Nıihil ETEOLT NeCc fac10 INe311N preti0os10rem
INe * Dummodo ONSuUuMMLIMNe CUCSUMmM INeUMmM ei mıinısterı1um

verbi, quod aCGEPI Deo INGO devotus, daemonum etf
simulaera everiere [0)8! desisto Dummodo

VI Neec tormentiıs frangıtur 1Ne2 eonfessio DeC v1ia@e
praesent1ls delectatione COTTIgItU : Christiı Del el Jegem, Q Ha
fidelibus annunilavı ei inter ormenta eustodio. Ipsum SCHM NDET
colui, M ecorde eNeO, Q UO INne poterıt SEDATAaTE Christia.
Gloria Christ].

In 1881 Noeturno
Honestavıt il!um Deus laboribus, ef complevıt abores

ıllıus, eloquium Dominı inflammabat gu
Vıdete oculıs vestrıs, Q U18 modieum Jaboravı, ei 121 venı

multam PQ U1EM,
Desiderium eordis Q1USs trıbulstı 1usto LUO, Domine, el

posuistı caput eE1US COTIOoNam de Japıde pret10s0.
Kvang. Vıdens Jesus turbas. und Homilie W16 A Aller-

heiligen rom. Brevier.
VIL Servus INEUS u eleg]1 te, ei 1910} abiec] te

tımeas, QqU12 CZO ecum SUum , ne declines, Quia CO Deus LUuSs.
Confortavı LE, ef quxıliatus sSu tıbı Quia

VIIL Laudabit USyUC ad mMmortem NIMA INeca Dominum,
eruıs sustınentes te, e%t lıberas E0OSs de INAanu angustlae,Domine Deus nOoster Confitebor OMIN1 LUO, adıutor

factus miıhl. Domimne. (+oria. Domine.
Laudes. Ant eic WIe Vesp

Hymnus
Charitas urget ; male contumaces

Increpas audax: Hominem Deumque
Praediecas Christnm, NeCce qu1ı plavıt

Crimina mundl.
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Hunec Deum, l1g&n0 CTUCIS probroso
ortuum rident Christum
Non amen CcESSaSs Cupldus VICISSN1MM

Fundere vilam
Fulda te 1acfat PIA patronum ;

Nam fuCOS, ATAaSs hıe paraslı ;
Eit fuUOS nobıs C1INETES AMOTIS

Pıgnora legas.
Quam quondam patrıam fovebas

Nune e felix ZeN1US Te
Fac, fides nobıs stabilis LUUuUSsqUE

Spirıtus insıt.
Goriam SUuUuMMYae T'rijadı CaNamus,

Cu1lus hos laudı modulos dieamus,
Ut patrıs nOsS{I£rı Merıt1s beatos

Det fore NAatOos Amen.
Bened Ant Hodie beatus Bonifacıus, fidelis mınıster

eonfirmavıt : hodie sacerdosfidem, Q Ua praedicavit,
anctius SU3© vıitae hostjam Deo btulıit hodie fortis athleta ab
agone evolavıt ad palmam.

eEXtam. Capit. KEcecl 4A49 In 03009001 OTe me|l indul-
cabıtur e1lUus MEMOFC13, et ut u81cAa Y1INN. Ipse est.
dıreetus divıinıtus poeniıtentiamgentis, et tulit abominatıones
impietatıs.

Nonam. Capıt KEecli 49 KEit 1l multı temporıs,
qul erexıt ' nobis 1UFOS CVeEersSOS, et STAare fecıt portas et SCTras, Q U}
erexiıt domos nostras.

In I1 Vesp. Magnıif. Ant Consistamus ad sepul-
CrUuMm, et. eNeremMmur COrPUuS miraculıs glor108um, dum spirıtus e1US
inter SsSanctorum a MIa S1Ne fine exsultat coelis.

Das Offizium FProprıium vom 1544
Das Proprium VO 1544 nthält viele EISENC Antıphonen

eic., welche ın das Prqp_rium VO 1862 nıcht aufgenommen
wurden. Deren Texte folgen hier, weiıl auch sie e1INn herrliches
Denkmal Zzarter Andachtun en Ausdruck kindlieher Liebe ZU

hl Bonifatius sınd, wodurch Fulda Vo jeher sıch rühmlich
ausgezeichnet hat Diejenigen Stücke des Bonifatiusoffiziums,
welche hıer iehlen, stimmen mıt denen des obigen vom 1862
übereiın.

Diıe Junu.
In Festo Bonifacı, Archieplscop!, Martyrıs, Dioecesis

Fuldensis Patroni Var11.
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Duplex e 1 6Uu Oetava
Proprıum Relıquiarum Eceles CGathedr
()mnıa de 10100031 un1lus Mart praeter hie DFroDNMa,

Vesperas
Antıph ut infra Laudibus
ach dem Hymnus: Annunti:averunt De]

facta 61U5 intellexerunt
Oratıo. W 186 ropr } 17392 oben

Matutinum
Invıt Deum, Q U1 pEer S, Bonifacıum de tenebris N OS

VIL admıirabile lumen Su  1 Venite adoremus
In Noeturno

Ant BA trıbus Noeturnis de omm. Lectiones
WIe 1862

Sanetum Bonıfacium, QUCIM qad multorum salutem
praeparaverat, Ab 1DSa luventute MaXN1ls Ta replevit Domi-
DUuSs Laudemus ıtaque Deum ‚ q UCM 1D3

Ad SAaACIUMm ancdcil Benedieti ordinem divinitus VOCALUS es1
sancfius Bonifaelus, Qui Spirıtus Sanctl doniıis ad multorum
salutem erat replendus, Eit 188 Ut) patrıarcham OINN1UHH)
1ustorum spirıtu plenum s1D1 imıtandum proponeret Qui

EDg Spirıtu intellıgentlae replevıt Bonıfaeium Dominu
Dediıt Il se]entiam Sanetorum. 4} posult Super eu Spiri-

tum 11 Dedit GHloria. Dedit
In OM Noeturno.

Veneramurglori0sa sanet] Bonifacı merita, q uı dum
editus, terrena LO Christo relıquit, adeptus

est. sempiterna, Factus Angelorum. Inter Chrıstı Apo-
stolos splendidum possidet locum. Faetus.

Sanctus Bonifacıus. (ermanorum Apostolus, ante
Deum MNaNas virtutes:Ooperatu est; Ipse intercedat Pro peccatıs

(+ermanorum. /Qui DTO vıta. aetferna contempsıt empo-
ralem. Ipse. x  vVI Venl, gloriose Martyr Christi, ancte Bonifael, ACC1D®O
COrO0Näam, Q HAL tıbı Dominus praeparavıt aeternum, Pro

SaNnguInNemM uum udist]ı Eit umhm angelis pDara-
disum introlstı Pro (+lorija T

In 111 Noeturno
VIil Sanecetus Bonifaecijus digne INECTIHNOTLIAMMM vertıtur

Stram, Qu1 eord] habuıt salıutem (+ermanorum. ID MAaghusnobiıs datus Patronus, ad gyaudıa transıt angelorum. uı
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E Deatı VIT'I Bonıfacıl Ssancfia pra6CcONI13, naest1-
mabilıis dileetio charıtatıs, QUu1ı dum mortem ‚YT10 pertulıt
Aeternae Vvifae CON1UNCIUS est (Ou1 Vivere Christus fuit et
INOFr1 Iuerum Aeternae (Horıa Aeternae.

Laudes.
Ant mMaslıum m1sericordiae opus! ut (+ermanos ad

fidem ConNnverferet Deus, ancium Bonıfacıum, omnıbus 1Ins
virtutibus, ilsdem destinaviıit Apostolum

Ant Agrum spirıtualem culturae SUuUu343€e Saı) Deo COMIMISSUM,
ut Optatos fruetus proferret Vvırtutum, sudore ei r1gaVvıt
Bonifacius

Ant Innumeros ad (‘hristı servıt1um convertit Ee1IUS famu-
Ius Bonifacius

AÄAnt Benedietus 811 Deus el Pater Domini NnOSsSTIr1 Jesu
Christi, Q Ul POLr Bonıfacıum Afide1 facem aecCendit ı (Germanıa.

Ant (GHoriosus Christi Martyr Bonıfacıus, Cu terrıs
pOoSILUS Vvıtam duxisset angelıcam, pPCr martyrıum angelıs uncLus,
Deum NULC laudat ı88 perpetuum

Capıt et. Hymn WI1e 1862
Ad Bened A Sanetissıme Martyr OChristı ei Patrone

dileetissime Bonifacı, intercede PTO NOstra, OMNILUM UC salute.
Horası. Ant de aud Capit. wWIeE Tertiam.

br In OMRöRem terram de omm pos Sextam el
Nonam. br. de OMn 1N1IUS Mart

In I1 VesperIis
Ant de aud Reliqua ut Ves
Ad Magnıf A Hodie X10r10SUS OChrıstı Martyr Bon1-

facıus PFODEMN SANSZUINIS est decoratus purpura hodie uUumMm

apostolicum dıu desiderato COoronavıt Martyrıo hodie glorıa ab
angelıs SUSCEPIUS e8t

Infra Oet el dıe Oet Lectiones WIe 1862 Am unlı:
Commemor. Consecrationis ; AIl 12 Junıi: Commem. Translationıs ;
das erste Fest rıtu Dupl., das zweıte rıtu Dupl. mal

Eıine Vergleichung beider Offizıen zeigt offenbar, daß das
Vo .] dem VON 1844 unbedingt vorzuziehen 18Lı

Aus dem Proprium Voxn 1544 jüge Ich noch bei
duifragıa Ss Bonifaelil et Sarn Patronorum

Ecclesiae Cathedralis.
o Laudemus x 10r10808 el parentes

NOSLroSs 11 generatiıone SUa, Q b OTUM intuentes m sSanctiae CO  -

versatıon1ıs, vest1g1a. Just]ı autem
Ad Vesp. Ant {Ist1 SUnt duo 177 miser1cordlae, Q UL S1-

siunt ante Dominum Dominatorem unNn1ıvers4e terrae. KEixsul-
tent 1ustl.
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650 5 8 6, Sanetorum fuorum Bonıfaen et Sturmil, UAaESUMUS
Domine, precıbus adıuvemur ; uL quod possibilitas nostra NO.  u
obtinet EOTUM nobıs infercessione donetur

WEe1 besondere Keste ren des heıl Bonifatius der
DioOzese

Das Ordinatıonsfest des h 1 Bonıfatıus
Schon der ersten Hälfte des Jahrhunderts erwähnt

Rabanus SCINGINHN Martyrologium dieses Fest unterm Dezember
In alten Sakramentarien un Missaliıen des Klosters Fulda 1st.
durch CISENG Messe ausgezeıchnet Gegenwärtig wırd

unı m17 folgendem Krevıer nd Meßoffizium gefelert
Die VII Juniui

el tert1a iınfra Oetavam
ommemoratio Conseerationıs Bonıfatı, (+2rmanorum Apostol:

Duplex
Omnia de Comm Conf Pontif EXCEPUS rFODT1S ad dıiıem

hulus posıtıs, sed pro Lieetionibus leguntur Sequentes
In uLrısque Vesp ad Magniı{f ei aud a d

€} dı cC1 An Mementote praeposıtlorum vestrorum Qul vobıs
loeuti SUnL verbum Dei Q UOL U intuentes exXx1ıtfum CONversatıon1s,
mı tamını fidem Jesus Christus her!ı ef. hodie, el 111 saecula

Leect Noect, Kıpıst. Pauli Ap ad ebr Can D
1 — RS MO: 1  9 y(249 Kine vortreffliche Auswahl VO  —
Stellen der Schrift, die auf das heutige Fest, der heilige
Bonifatius als der unXns Von Gott gesetztie Oberhirte nd Lehrer
gefelert wird, Sanz vorzüglich passen !

Die Lektionen der zweıten Nokturn erzählen das apostolische
Wirken des Heiligen nach SeiNer ersten Romreise hıs LU SCINeEeLr
Bischofsweihe und dıie Weihe seibst Der Schluß der Leeectio VI
autet Ordinationıs hujus solemniıtatem nOosftrı Kalendis
Decembris recolere CONsSuevere. “ Zu Leet I8l Noet würde
sıch Sanz vortrefflich der Wortlaut der quf die Weıhe
bezüglıchen Sstelle bel W ıllıbald a 4.5() f.) nebst dem Bischofs-
eıd den der Heıulige amals eıstete

In 111 Noect Kvang. Kuntes mundum (a  100 nebst
der Homiuilie des Gregor W 16 Hest des F'ranz Xaver
(3 Derz Ssehr passend ware das Kvangelium und dıe Homilie
VO  = West des Johannes VOI Capıstrano 28 März 11 —
mischen Brevier.

Missa Suecerdotes 601 de Comm CÖöNT ont — KEpıst
Omnis pontıfex ebr Kvang Euntes mundum Mr.



Secreta et ost C OMHN Ul wie am Bonifatiusftest © Jun!)
1mM römiıschen Missale.

Das Translationsfest des hl. Bonifatıus
Dıie xeil Juni

el Qetava.
Commemoratio Translationıs Corpor1s Bonifacl, (jermanorum

Apostoli.
Duplex MaAalus.

Omfiia ul ın hulus,. Die Liektionen der zweıten
Nokturn erzählen VO.  w einer dreimalıgen Translation: 7595 (9. Julı
Ankunft des heilıgen TLeichnams 1ın Kulda): 178 AHüchtet Abt
Sturmıus AUS Furcht VOLr eınem feindlichen UÜberfall der Sachsen
mıf den heiligen Relhquien ach Hamelburg, bringt s1e aber bald
wıieder zurück : 819 ırd der e1b des Heiulıgen nach Vollendung
der Basilika AaUuS dem Ostehor ın den W eestechor übertragen.

Missa ut ın dıe fest1
Am und unı (dıe ei inira Oetar Bonifatıl)

sind die Lektieonen der zweıten Nokturn ZENOMMEN Epist.
Bonizfatıl ad moniales Leobg th etfc (Jaffe Ul pPasS ad
Nithardum (Jaffe A D0), ad Zachariam Papam (Jaffe

pas. 218), ad Fulredum (Jaffe pa Q  31) wahr-
aft rührende Stellen, In welchen sıch dıie Größe und KErhaben-
heıt dEe1INEeS (+eijstes und die apostolische 1e  e seınes Herzensaufs treueste wiederspiegeln !

Bemerkenswert ist lerner, daß ıe Dıözese Fulda die WFeste
der zwei. heiligen Päpste Gregor IL (1S Webruar und Zacharıjas
(15 März) als Duplıcıa malora felert, wohl 113 dankbarer Kr-
ıinnerung dıe Innıgen, überaus segensvollen und v gylück-
liehsten Erfolge begleiteten Beziehungen des Boniıfatius
diesen Päpsten. Aus ähnlichen Ursachen fejert dıe Diözese ich-
stätt das Kest des heiligen Papstes Zacharias (15 März), ader-
born das des Lieo 11L 14 Jun1), Besancon un 1'gßburgdas des Leco (19 April)

Diıe lıturgische Verehrung des hl Bonifatius 1m Kollegıiat-
stift ad Ss. Bonifatium et Blasium hemals Großen-Borsila,

später Zu
Ziu Großen- Borsla_ ın Niederhessen erbaut A ht; ernher

(968—982) Kıirche und Stift /A Ehren der hh Bonifatius un
Blasıus. Das wurde später nach Kulda verlegt. och ist
vorhanden das Proprium des Stıifts Propria Sauetorum Officia
in eeclegia collegiata ad SaNCLOS Bonifacjum ei Blämium eX Grosen-
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borsla, NUunNC Fuldae FEINMDFECSSAa ANILO 1744 QqUO Keeclesia PTMH1LE1L-
palıs el immediata Fuldensis Ortfus ei fundatıionis Su42€6 Jubilaeum
miıllenarıum testive eelebrabat adeoque verihecabatur:

Bon 1f2 Lanta V 1t ıbore Do It OIe iga It
Or Vore: s V Gap E} Is De ore Coronat TNa el a V get

Lanut der Stiftsstatuten mußte der Frühmesser appli-
Zieren „OmnN1ıbus hujus ecelesiae benefaetorihbus ef defuncus,
Deum INSUPEL rogando, ut divinı hıus ecultus fautores e Uu=
LOores singularıter benedicere dignetur“ dıe Missa chor1 aqaber „yCUm
hac ıntentione celehbretur ut Nos (Keverendissımum seilicet
(CGelsissımum PITINCIDEM el Ordinarıum Fuldensem) Cum KReligi0s18,
Clero el N1IVETYNO Nobıs INıSSO populo adversus QUOSCUNGQU®
adversarlos tuer]1, et benedietione Su4 replere, de sede
sSu&a sancfia eecelesiam nOosiram ei uNIvyversum S Imperiummiıttere dignetur“.

Die Oratıion den Suffraglis Sanetorum autete : Kxaudı,
Domine, pcpulum LuUuUMmM ‚sancftorum Bonıtaeu et Blasıl mal‘tyrum
e pontihcum tuorum patrocın10 supphcantem ; ut el temporalıs
v]ıfae nNOSs trıbuas pPAaCcE gaudere, el g4eterna4e subsidium.

Die Feste beıder Stiftspatrone wurden geirenn gyefelert,
jedes alg Duplex el CUu Oetava. AÄAm Ronitatiusfeste und
der Oktav U  — die ÖOratıon und die Lectiones IL Noet;
TOPTIIAE, das Übrige de omm DIUS Martyrıs Pont. DieUOrat
Wäar diıe VonNn Anfang Fulda übliche (Bonıfatius ohne SoecN1
die Leect 11 Noet Z a c O unı sıiınd 4A4US der Vıta ent-
1NOMMIMMEN und eINIYE sprachliche Versehiedenheiten abgerechnet,
denen des Jetzigen alınzer Propriums aAmn e C 8., I2 Juni.
gleichlaute Am unı las Man 1} Noet den Sermo S
JToan N1IS Chrysostomi Tempus anımadvertite eic

Ausdrücklich sel bemerkt, daß vorliegende
handlung ant Vollständigkeit keinen Anspruch ma„ch_$\;

Die Benediktinerinnen-Abtei KRijnsburg (Holland).
Von Corbinian Wirz, B‚ Merkelbeek.

Die größte berühmteste Benediktinerinnen-Abtei
Holland ist unstreıitig Kıijnsburg JECWESECN. Das Kloster lag ı1111 jetzıgen
Bistum Haarlem Ist gleich en anderen Klöstern eTE:| hl
Urdens eım Abftall der Niederlande von Spanıen, also schon VOT
mehr als 300 Jahren, Zı Grunde fa  » daß sehr schwlier1g
1st, SCS VON der Geschichte desselben mıtzutelılen, Was in Folgen-
dem geschehen. soll

Petronella, d1e Witwe des Crafen Floris 11 10781 Holland ıst
die Stifterin dieser el, alg welche M  16 noch den letzten Jahren


